
Unser Weg durch die Fastenzeit 

von Aschermittwoch bis Palmsonntag 

 

 

 

Angebote für die Pfarrgemeinde Zeitlarn 

in der Fastenzeit 2015 
  

Ansprechpartner: 
Pfr. Josef Schießl, GR Edeltraud Herrmann 

Pfarrbüro: Tel. 0941/63432 
Di und Mi 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
Do und Fr 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Sprechstunde von Hrn. Pfr. Schießl – nach Vereinbarung  
Sprechstunde von Fr. Herrmann –  Di 17:00  bis 18:00 Uhr 
                                                         oder nach Vereinbarung   
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Angebot im Internet 
Im Internet unter www.pfarrei-zeitlarn.de finden Sie unter 
Pfarrei / Geistliche Impulse besinnliche Texte zur 
Fastenzeit. Besuchen Sie uns einmal. Diese Aktion wird 
wieder vom PGR Zeitlarn, SA Gemeindekatechese – in 
Zusammenarbeit mit den Seelsorgern – initiiert.  
 
Exerzitien im Alltag – 
Fastenbegleiter für das persönliche Gebet zu Hause. 
(M)ein Weg durch die Fastenzeit 2015 
„Buona Sera! iMPULSE von Papst Franziskus“   
 

 

Im September 2013 veröffentlichte der gegenwärtige 
Papst Franziskus seine erste, von ihm allein 
geschriebene Enzyklika. Sie trägt die Überschrift 
„Evangelii Gaudium“ und handelt von der Verkündigung 
des Evangeliums in der Welt von heute. Texte aus dieser 
Enzyklika, aber auch andere Worte von Papst Franziskus 

http://www.pfarrei-zeitlarn.de/
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sowie Worte aus der Bibel werden uns auf dem Weg 
durch die Fastenzeit begleiten. 
(Büchertisch) oder im Pfarrhof erwerben.  
Preis: € 3,50.  
  
Paul Weismantel – Fastenkalender 2015 
 

 
 

„…denn du bist bei mir.“ Diese fünf kleinen Worte sind für 
den großen kritischen Denker Immanuel Kant die 
tröstlichsten der gesamten Bibel. Sie stammen aus dem 
Psalm 23, der uns im Gebet durch gegensätzliche 
biblische Landschaften und menschliche Erfahrungen 
führt, vom Ruheplatz am Wasser bis zur finsteren 
Schlucht. So wollen auch die Gebete und Gedanken 
dieses Fastenkalenders durch die Tage und Täler der 
österlichen Buß- und Vorbereitungszeit begleiten und 
führen.  
Preis: € 1,50 (Büchertisch in der Pfarrkirche) 
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MISEREOR – Fastenkalender 2015 
 

 

Lassen Sie sich einladen, in der Zeit bis Ostern den Blick 

zu weiten, sich vom Leben anderer berühren zu lassen 

und sich bewusst an die Seite der Armen und 

Ausgeschlossenen zu stellen. Im Mittelpunkt der 

MISEREOR-Fastenaktion stehen Fischerfamilien auf den 

Philippinen, die gegen die Folgen des Klimawandels 

kämpfen und z.B. mit dem Anbau von Mangroven ihre 

Küstenregion sichern. Ihre Gedanken, Hoffnungen und ihr 

Mut zeigen uns, dass eine andere Welt möglich ist.  

Lassen Sie sich begleiten von Texten, Geschichten und 

Bildern, die von Aufbruch und Veränderung erzählen. 

Sieben Themen führen Sie durch die kommende Zeit. Als 

Einstieg in das Wochenthema steht jeden Montag ein 

Gebet. Wir möchten mit Ihnen aufbrechen, staunen, 

riskieren, teilen, verändern, uns unterbrechen und 



 5 

aufstehen. Denn sieben Wochen voller Möglichkeiten 

liegen vor uns!  

Nehmen Sie sich jeden Tag einen Augenblick Zeit – zum 

Nachdenken, Diskutieren und Hoffen. 

So wünschen wir Ihnen eine hoffnungsvolle und 

bereichernde Fastenzeit! 

Den MISEREOR-Kalender 2015 können Sie über das 
Pfarrbüro beziehen: Er liegt auch in der Kirche auf.  
Preis: € 2,50. 
 
Angebote für unsere Kinder in der Fastenzeit 
 

 
                                                                      Bild: Misereor 
Fische zum Sammeln 
In den frühen Morgenstunden rudern die Fischer auf den 
Philippinen mit ihren Booten aufs Meer hinaus. Mit 
Speeren fangen sie Fische und teilen ihren Fang später 
mit der ganzen Gemeinde – damit alle satt werden.  
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So begleiten uns durch die Fastenzeit 2015 Fische. An 
jedem der fünf Fastensonntage erhältst du nach dem 
Gottesdienst einen Fisch. Du kannst ihn selber gestalten, 
anmalen und ausschneiden. Wer am Palmsonntag fünf 
Fische „gefangen“ hat, erhält einen Helferausweis. 
Mit diesem Ausweis darfst du dir am Ostersonntag nach 
dem Gottesdienst in der Sakristei eine Belohnung 
abholen.  
Wir laden dich dazu ein, die vor dir liegende Fastenzeit in 
besonderer Weise zu erleben. 
Viel Freude beim Sammeln! 

 
MISEREOR – Kinderfastenaktion 
 

 
Ahap subo! Hallo Kinder, 
dieses Jahr bin ich auf den Philippinen! Die Philippinen, 
das ist ein ganz anderes Land, als meine letzten 
Reiseziele. Die Philippinen sind nämlich ganz viele 
Inseln. Auf einer der Inseln, auf Mindanao, habe ich 
Jocelyn besucht. Sie lebt mit ihrer Familie direkt am 
Wasser! Eigentlich sogar im Wasser, weil das Haus auf 
Stelzen steht! Jocelyn kommt aus einer Fischerfamilie 
und da ist es wichtig, einen direkten Zugang zum Meer zu 
haben. Sie leben genau an der Stelle, an der der Davao 
Fluss ins Meer fließt. Dass es aber auch gefährlich sein 
kann, so nah am Wasser zu leben, erfährst du im Comic 
„Flaschenpost für Jocelyn“! 
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Vielleicht mögt ihr während der Fastenzeit auf etwas 
verzichten: Süßigkeiten vom Kiosk, Fußballkarten, 
Autokarten oder Eis. Das Geld, das ihr damit spart, werft 
ihr ins Spendenkästchen.   
Das Opferkästchen kann am Ende der Fastenzeit in der 
Schule oder in der Kirche abgegeben werden. 

 

    
 
 
Fastenwanderung  
Die Kinder sind zu einer Fastenwanderung mit vier 
Stationen eingeladen.  
Thema: Dem Himmel nahe kommen – 20. März 2015, 
Treffpunkt: 15:00 Uhr bei der Pfarrkirche 
1. Station: GETRAGEN 
2. Station: IM LEISEN SÄUSELN 
3. Station: WIR BLEIBEN 
4. Station: ALLES IST DIR MÖGLICH 
Anm. bis zum 13. März 2015 im Pfarrbüro (Fr. Herrmann)  
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Schulgottesdienst in der Fastenzeit 
Mi, 04. März 2015 – 08:30 Uhr - Pfarrkirche  
Fasten-Zeit zum Nachdenken: „Die weise Geschichte 
vom schwarzen und roten Säckchen“  
(kleines nachdenkliches Rollenspiel mit der Theater-AG). 

  
Familiengottesdienst in der Fastenzeit – 3.Fastensonntag 
8. März 2015 um 10:00 Uhr in der Pfarrkirche.  
Thema: „Selig, die hungern und dürsten nach der 
Gerechtigkeit“. 
Während der Fastenzeit ist in der Pfarrkirche in Zeitlarn 
ein Stationenweg aufgebaut. „Die Werke der 
Barmherzigkeit in der heutigen Zeit“. Sie sind eingeladen, 
diesen Stationenweg zu gehen – vor oder nach den 
Gottesdiensten. Auch tagsüber sind Sie zum Verweilen 
eingeladen. Unsere Pfarrkirche ist geöffnet.  
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Schülergottesdienste in der Fastenzeit 
Immer am Dienstag, 16:00 Uhr in der Pfarrkirche  
Nach jedem Gottesdienst erhältst du ein buntes Band. 
Am Palmsonntag kannst du deinen Palmbuschen damit 
schmücken. 
 
 

 
 
 
Wir basteln für das Osterfest 
Du bist eingeladen, unter Anleitung einen Tischschmuck 
für Ostern zu basteln (Kranz, Herz, etc.). Der Unkosten-
beitrag beträgt 6,-- Euro. Anmeldung im   Pfarrbüro (bis 
19.3.15) unter 0941/63432 bei Frau Herrmann. Termin: 
Donnerstag, 26. März 2015,16:00 Uhr, Pfarrheim  
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Coffee-Stop – eine Aktion des Sachausschusses 
„Mission, Entwicklung, Frieden“ und MISEREOR   
Am Freitag, den 20. März 2015 – von 9:00 Uhr bis 12:00 
Uhr – Abschalten und Fair-Trade-Kaffee trinken 
Zur „Coffee-Stop-Aktion“ ruft der Sachausschuss 
„Mission, Entwicklung, Frieden“ der Pfarrgemeinde 
Zeitlarn  gemeinsam mit MISEREOR auf.  
Die Idee ist ganz einfach: Es wird Kaffee gekocht und 
gegen eine freiwillige Spende an Freunde, Familie, 
Nachbarn und Passanten ausgeschenkt. Die Aktion findet 
am 20.3.2015 in vielen deutschen Städten an 
verschiedenen Orten statt. 
Mit dieser Aktion unterstützen die Kaffeetrinker Menschen 
in Afrika, Asien und Lateinamerika und bekommen dafür 
eine heiße Tasse Kaffee. So fördern sie MISEREOR-
Projekte und die Hilfe zur Selbsthilfe in den Ländern des 
Südens. 
 
 
Wann? 
Der Coffee-Stop findet am Freitag, den 20. März 2015, 
von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr statt. 
Wo? Beim Pfarrheim Zeitlarn (Eingang Bücherei)  
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Ausstellung in der Fastenzeit – Kirche Laub 
vom 22. Februar 2015 bis 22. März 2015 

„Wasser ist Leben“ 
 

 
Wasser ist unersetzbar für Menschen, Tiere und 
Pflanzen. Sauberes Trinkwasser ist eine der wichtigsten 
Voraussetzungen für nachhaltige Entwicklung. Die 
Ausstellung zeigt die Bedeutung von Wasser und den 
Einsatz von MISEREOR im Kampf um Zugang zu Wasser 
für alle Menschen.  
Die Mehrzahl der landwirtschaftlich genutzten Böden 
braucht eine künstliche Bewässerung. In vielen 
Entwicklungsländern fließen etwa 80 % des gesamten 
Wasserverbrauchs in die Landwirtschaft. Ein Großteil des 
eingesetzten Wassers geht jedoch ungenutzt verloren: 
durch ineffiziente Bewässerungssysteme und 
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mangelndes Wissen über nachhaltige Bewässerungs-
methoden. 
Die Herrschaft über das Wasser ist ein Machtinstrument. 
Knappes Wasser verlangt gerechte Verteilung, 
organisierten Schutz und Berücksichtigung der Interessen 
aller, die betroffen sind.  
Die globalen Wasserressourcen sind sehr ungleich 
verteilt. Um für alle Menschen das Recht auf sauberes 
Trinkwasser und die Pflicht zur nachhaltigen Nutzung 
festzuschreiben, unterstützt MISEREOR die Durch-
setzung einer internationalen Wasserkonvention. Denn 
eine gerechte Wasserp9litik braucht demokratische 
Strukturen, wirkungsvolle Mechanismen der Konflikt-
prävention sowie eine weltweite Bekämpfung von 
Wasserverschwendung und Wasserverschmutzung. 
  
 
Büchertisch in der Pfarrkirche 
Einschlägige Literatur zur Fasten- und Osterzeit finden 
Sie auf dem Büchertisch in der Pfarrkirche. Schauen Sie 
doch einmal vorbei! 
 
Sieben Wochen „ohne“ 
Sieben Wochen „ohne“ ...      Sieben Wochen „mit“ ...  

 
 

Wir leben in Zeiten, in denen es 
für viele nur wenige Momente 
fürs Innehalten gibt. 
Wer dies schmerzlich spürt, der 
sehnt sich nach einer 
Unterbrechung. 
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So ist für viele die Fastenzeit ein willkommener Anlass, 
neu nach den Kraftquellen ihres Lebens zu suchen, sich 
neu auszurichten auf Gott, Meditation und Gebet für sich 
(wieder) zu entdecken. 
Das Bewusstsein, innezuhalten, eingeschliffene Verhal-
tensweisen zu überdenken und sich auf Neues einzu-
lassen, aus „Weniger“ –  „Mehr“ zu machen, wird Ihnen 
neue Perspektiven eröffnen. 
 
 
"Sieben Wochen ohne" will Menschen einladen,  

- eingeschliffene Alltagsgewohnheiten zu 
überdenken.  

- auf lieb gewonnene "Sünden" zu verzichten.  
- zu klären, was Lebensqualität ausmacht.  
- Platz zu schaffen für Veränderungen. 
- neue Perspektiven zu entwickeln.  
- durch Konsumverzicht Solidarität mit 

Benachteiligten zu zeigen.  
 
Sieben Wochen ohne ... Sieben Wochen mit ... 
Ich werde  

- fasten und einige Zeit ganz auf Nahrung 
verzichten.  

- nicht rauchen.  
- Zeit haben für die schwierigen Dinge des Lebens.  
- den Fernseher ausschalten und das Radio wieder 

entdecken.  
- weniger oder gar nicht Auto fahren.  
- Briefe schreiben.  
- kein Fleisch essen.  
- am Abend spazieren gehen.  
- Tagebuch schreiben.  
- besser zuhören.  
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- meine Freunde treffen.  
- keinen Alkohol trinken.  
- Zeit für mich haben.  
- vollenden, was ich begonnen habe.  

 
Weniger ist mehr.  
7 Wochen OHNE sind auch 7 Wochen MIT. 
Wo Verzicht ist, ist Platz für Neues. 
Machen Sie einmal eine Pause - eine 
„Atempause“. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Konkrete Anregungen erhalten Sie auch durch die 
nachstehend aufgeführten „Stationen“ auf dem Weg  
„nach Ostern“.  

 

Stationen auf dem Weg Richtung Ostern 
 
Aschermittwoch – „Jetzt ist die Zeit der Gnade…“ 
Wir brechen gemeinsam auf Richtung Ostern. 

 



 15 

Mittwoch, 18. Februar 2015, 19:00 Uhr in der Pfarrkirche 
– mit Auflegung der geweihten Asche – „Kehrt um, und 
glaubt an das Evangelium! (Mk 1,14) 
 
Aschermittwoch – für Kinder 
18. Februar 2015,   09:30 Uhr – Kindergarten Zeitlarn 
                                10:00 Uhr – Kindergarten Laub 
                                10:45 Uhr – Johanniter Kindergarten               
                                16:00 Uhr – Wortgottesdienst für   
                                 Schulkinder in der Pfarrkirche 
                                 mit Johanniter-Kinderhort 
 
Hausgottesdienst   
Montag, 23. Februar 2015  
Der Hausgottesdienst soll an diesem Tag – oder auch an 
einem anderen Tag in der Fastenzeit in den Familien 
gebetet werden. Gebetsvorlagen liegen in unseren drei 
Kirchen auf. 
 
Kreuzwegandachten 
In Zeitlarn, Laub und Regendorf – siehe Pfarrbrief. 

 

Besondere Kreuzwege 
  

Jesus, der Flüchtling – 1. Fastensonntag 
Sonntag, 22. Februar 2015, 14:00 Uhr 
Kreuzweg, der das Leid vieler Migranten und Asyl-
bewerber in den Blick nimmt. 
 
Misereor – Kreuzweg 2015 
Sonntag, 22. März 2015, 14:00 Uhr   
Thema: „neu denken! veränderung wagen“   
Kreuzweg mit Texten und Bildern  
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Ökumenischer Jugendkreuzweg 
Freitag, 27. März 2015, 18:30 Uhr 
TP: 18:00 Uhr beim Pfarrheim 
Evang. Christuskirche / St. Jakobus Regenstauf;  
Thema:   Das Kreuz im Fokus  
 

 
 

------------------------ 

 
Taizégebet in der Fastenzeit 
Donnerstag, 05. März 2015, 18:30 Uhr  Kirche Regendorf 
 
Gottesdienst für Verwitwete und Trauernde 
Dienstag, 17. März 2015, 18:30 Uhr – Pfarrkirche  
„Unsere Toten sind nicht abwesend, sondern nur 
unsichtbar. Sie schauen mit ihren Augen voller Licht 
in unsere Augen voller Trauer.“  (Anmeldeformular im 
Pfarrbrief)   
 
 
Einkehr- und Besinnungsnachmittag  
des Christlichen Frauen- und Müttervereins 
Mittwoch, 11. März 2015, 13:30 Uhr bis 15:45 Uhr im 
Pfarrheim, 16:00 Uhr Andacht in der Kirche.  
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Anmeldung bis zum 04. März bei Fr. Glück, Tel. 
09402/3806 oder im Pfarrbüro 0941/63432. 
Auch Gäste sind willkommen. 
Thema: „Die Frau am Jakobsbrunnen – Schau mit mir 
in dich und entdecke uns!“. 
Referent: Pfr. Josef Schießl   
 
Impuls zur Fastenzeit 2015 – Besinnung  
Freitag, 20. März 2015, 18:30 Uhr, Pfarrkirche 
Besinnung zum Hungertuch: Gott und Gold – Wie viel 
ist genug? 

  
Bild: Misereor 

Krankenbesuchsdienst – Einkehrtag  
Samstag, 14. März 2015,  9:00 Uhr bis 16:30 Uhr – 
Einkehrtag des Krankenhaus-Besuchsdienstes im 
Exerzitienhaus in Hofstetten.  
Thema: „Entdecke neu das einfache Leben – lebe 
einfach!“   -  mit Schw. M. Ecclesia    
 
Misereor-Fastenaktion 2015 – 5. Fastensonntag 
Samstag, 21. März 2015 und Sonntag, 22. März 2015  
bei allen Gottesdiensten  
Thema: „neu denken! veränderung wagen“                                                           



 18 

Fastenessen 
Samstag, 21. März 2015 
nach dem VA-Gottesdienst (Zeitlarn) im Pfarrheim 
Sonntag, 22. März  2015 
nach dem 10:00 Uhr Gottesdienst im Pfarrheim 
 

 
 
Feier der Versöhnung 
„Doch er wurde durchbohrt wegen unserer Verbrechen, 
wegen unserer Sünden zermalmt. Zu unserem Heil lag 
die Strafe auf ihm, durch seine Wunden sind wir geheilt“ 
(Jes 52,5). So sind Sie herzlich eingeladen zu unserem 
Bußgottesdienst und zur Einzelbeichte.  
Gerne können Sie sich auch melden wegen eines 
persönlichen Beichtgesprächs.  
  
1. Feier der  Versöhnung in Gemeinschaft  
(Buß- und Versöhnungsgottesdienst) 
Alle Gläubigen der Pfarrei sind zum Bußgottesdienst in 
der Fastenzeit  eingeladen. 
Dienstag, 10. März 2015, 19:00 Uhr   
Thema: „Krank sein am Leben“ 
  
2. Feier der Versöhnung des Einzelnen (Einzelbeichte) 
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Zeitlarn:        Fr,  13. März 2015, 19:15-19:45 Uhr 
Laub:            Mi,   11. März 2015, 19:00-19:30 Uhr      
Regendorf:   Do,  19. März 2015, 19:00-19:30 Uhr 
                                oder nach Vereinbarung 
3. Schülerbeichte 
Zeitlarn:    Di,   03. März 2015, 17:00-17:30 Uhr   
 
4. Krankenkommunion 
„Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben und es in 
Fülle haben“ (Joh 10,10b). 
In der unscheinbaren Gestalt des Brotes dürfen wir 
unseren Gott aufnehmen, um uns stärken zu lassen. 
Gerne kommen wir in diesen Tagen auch zu Ihnen, 
bringen die Krankenkommunion und beten mit Ihnen.    
 
Anmeldung im Pfarrbüro unter 0941/63432 
  
Wenn du fastest:  

Achte auf dein Inneres,  

nimm dir Zeit für dich selbst,  
komm zur Ruhe in der Stille,  

lass dich auf Neues ein,  
entdecke dein Bestes,  

komm auf den guten Geschmack  

des Einfachen und Wenigen.  
  

 
Wenn du fastest:  

Tu dir keine Gewalt an, achte auf deine 
Haltungen, dein Verhalten,  

deine Verhältnisse, in denen du lebst,  
übe dich im Ent-halten und in der  

Zurück-haltung.  
Wenn du fastest:  
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Schau in den Spiegel,  

achte wohlwollend auf dein Gesicht,  

lerne dich neu wertschätzen  
als Gottes geliebtes Kind,  

als sein kostbares Ebenbild  
und sein herrliches Gleichnis.  (Paul Weismantel)                                                                         
 

Von Aschermittwoch (18. Februar 2015) bis Ostern haben Sie 
die Chance, anders zu leben. Wir begleiten Sie gern dabei. 
Wählen Sie das für Sie passende Angebot aus unserem 
Fastenbegleiter. Damit Sie beim Fasten nicht allein sind. 

Ihr Pfarrer             Ihre Gemeindereferentin 

 

                                                                     Bild: Andere Zeiten e.V.  

Pfarrgemeinde Zeitlarn mit Laub und Regendorf 


